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BS_«;6;I Die fchöne Fernfichten bietende, 1893—94 erbaute Villa Steinbrück in Erfurt61p1e
.„„_ (Arch.: Schomburg/z 29 Win/eier; Fig. 423 bis 425 373) befteht aus hohem Sockel—

gefchofs, Erd— und Obergefchofs und teilweife ausgebautem Dache.

Fig. 420.

  

 
           

 

 

 

Herrfchaftshaus zu München.

Erdgefchofs“°). — 1/400 w.’Gr‚

Arch.: Hez'lmann.

Wie in den Hamburger Häufern, in: auch hier den im Sockelgefchofs liegenden \Virtfchaftsrz'iumen
befondere Sorgfalt gewidmet werden. In der geräumigen Küche fteht der Herd in der Mitte, ift alfo
bequem benut7bar; in der Spülküche (Aufwafchküche)

die unmittelbar neben der Küche liegt, befindet fich Fig. 421‘
außer dem für das Reinigen des Gefchirres notwendi— "

   
gen Spültifch und dem Aufzug ein Marmorbecken zur

  
Aufbewahrung lebender Fifche. Wände und Fuß-

böden find in beiden Räumen mit Mettlacher Platten

belegt. Die Ablieferung von Waren gefchieht durch

ein Schalterfeniler in der Küche von einem durch
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eine Treppe aus dem Freien zugänglich gemachten

 

Vorraum aus.    
Ein von der Küche getrennt liegender Putz- lrrrrrr

 

raum für das' Reinigen von Schuhwerk, Lampen,
Metallgefchirr u. a, beilimmt, ermöglicht die pein-
lichi‘te Sauberhaltung der Küche und deren Zubehör.
Die \Vafchküche ift nur aus dem Freien zugänglich; » rrrrrr ‘_
für Unterbringung von Gasmotor, Dynamo und Akku- }
mulatoren ift eine Kafe1natte aufserhalb des Haufes
angelegt. Der Motor treibt zugleich ein Pumpwerk,
das Trinkwafi'er aus einem Brunnen in einen im Dach-

bodenraum befindlichen Behälter befördert.

   
\__Im Weinkeller find durch Schieferplatten Ab- _ ßlasriachalsllmerfanrl

teilungen von je'50 Flafchen eingerichtet. Er liegt Familienhaus bei"l‘etfchen &. d. E.

Erdgefchofs 371). — 11400 w. Gr.
373) Nach: Baugwks—Ztg. 1895, Nr. 100. Arch.: Flch/zer.


